
dıe ın dıe ahe des göttlıchen Feuers geraten sınd UrC ebet, Hıngabe, Diıenst“ S Der Ver-
Tasser bıetet onl gelegentlich Aussprüche Olcher Autorıtäten DiIe Erwartung einer längeren e

Grunerttation der gemeınten utoren wırd Jjedoch nıcht Tfullt

KÖHLER. ar Als Petrus anfıng ertrinken. Glaubenswege nde des zweıten
Jahrtausends. Herderbüchereı, Bd. 1395 Freiburg 1985 / Herder Verlag. S Kit.

7,90
Der Verfasser spricht Der dıe Schwierigkeıten, dıe nachdenklıche und nachdenkende Katholıken
mıt ihrem Glauben en Er 01g €e1 ungefähr dem Inhalt des Apostolıschen Glaubensbe-
kenntnisses. Der Form ach bedient sıch der einfachen Darlegung, des 1aloges, des nter-
VIEWS, des Briefes OM Freund Freund

Zum (Janzen möchte ich dreierle1 anmerken:
Fın Wort des I homas VO Aqu1no: .„„aCTus credentIıs est 110  — ad enuntıiabıle sed ad rem  e (freı

übersetzt der Akt des aubens geht NıC. auft dıe Formulierung, sondern auf das, Was iın Wirklich-
keıt geglaubt wird) (S DD 1a ad 2.).Über den Innn eines Dogmas, ınsbesondere ber den
gewählten 'ortlaut, ist ohl hınlänglıc. eredet worden. och wırd manche Schwierigkeıt
amı behoben se1In.

/Z/um täglıchen Brot beı der Lesung der eılıgen SCHrIt, der hebräischen W1e der griechıischen
1bel. gehört dıe Weısung Unterscheıide zwıschen der Aussageabsıcht und der Aussageform. DIe
Aussageabsıcht finden, ann natüurlıch Schwierigkeıten bereıten. Schließlich g1bt och ei-
Was W1e eın kırchliches Lehramt ott Sse1 ank

Be1l em Respekt VOT der eıstung arl Rahners muß doch gefragt werden, ob seıne Ansıcht
ber dıe Pluralıtät der Theologien allem, Was mancher sagl, 1Ur un lor Ööffnet

Der einzelne Abschniıtt des Büchleins ist sehr azu angetan, mehr OTrSIC walten lassens
ber ZUI „Hülse  66 gewordenen Formulıerungen des aubDens ıIn Theorie und Praxıs. (Girunert

PAUL E Marıa (rJottes Ja ZU. Menschen. Enzyklıka „Mutter des TIO=-
sers*. Hınführung VO Joseph Kardınal Ratzınger, Kkommentar VO Hans-Urs VO  = Baltha-
SaIT. Freiburg 1987 Herder Verlag. 143 S K 14,80
Da das VO  — Johannes Paul ‚uC ausgerufene „Marıanısche Tahr- sehr kurzfrıistig und unerwartet
gesagt wurde, ze1g sıch In den allenthalben fehlenden pastoralen Hılfen für dıesen geistigen Im-
puls, den der aps mıt diesem Jahr (das VO' Pfingsten 1987 DIS ZU . August 1988 gehen soll)
seizen will; GN soll gleichsam einen Advent einleıten auf die Jahrtausendwende 1Nn, welche dıe
drängenden Zukunftsaufgaben VOIl Welt und Kırche besonders eutlıic INns Bewußtsein ruc
FÜr wıederum dıe Glaubensbereıitschaft Marıas eın gültiges Mal; setizen annn

So ist begrüßen, daß dıe Enzyklıka „Redemptoris Mater ber dıe selıge ungfrau Marıa
1Im en der pılgernden Kırche“ Jer in einer ansprechenden Form veröffentlich wırd. In rel Teı-
len bedenkt der aps ın ıhr (geleitet VO  i den Aussagen der Schrift und des Konzıils 1mM Kapıtel
der dogmatischen Konstitution ber dıe Kırche „Lumen Gentium“) dıe Marı1as: „Marıa iIm
Geheimnis Christı DIe (jottesmutter inmıiıtten der pılgernden Kırche Mültterliche Vermittlung‘“.
In eiıner breiten Meditatıon g1ibt der aps Zeugni1s VO Glauben der Kırche und auch VO  + seiner
eıgenen glaubenden Bındung dıe Mutltter der Kırche und UNsSCIC Mutter. Es ist eın Mext. des-
SCI1 BaAaNZCS Gewicht sıch allerdings [1UT eiıner eingehenden un meditatıven Beschäftigung mıt ıhm
erschlıeben wırd.

So dürfen WIT dankbar se1n, daß UuNs diıese Enzyklıka nıcht unvermuttelt vorgestellt WIrd, daß viel-
mehr Joseph Kardinal Katzınger dem Tıtel „Das Zeichen der Frau Versuch eıner Einfüh-
rung“ seiner bekannten klaren Gedankenführung „Methodische Aspekte“ und AMVAIeT inhaltlıche
Schwerpunkte‘“ Aaus der Enzyklıka herausstellt Was dıe Methode der Argumentatıon des Papstes
er verweıst Ratzınger auft die Bıbelauslegung des Papstes, welche dıe einzelnen Aussagen
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NIC In iıhrer Isolıerung bıetet, S1e vielmehr VO ontext der Schrift her interpretiert un €]1 be-
sonders auf das Gewicht der Weıblichkeit In der Schrift verwelst SOWIEe auftf dıe bleibende edeu-
(ung der utter Jesu Tür dıe Geschichte der Kırche (statt 11UT iwa ihre besondere Begnadungrühmen). en diesen Hınweisen auf dıe Methode der Enzyklıka ordnet Katzınger auch ihre In-

der Schwerlinien ach den Jler Gesichtspunkten des Glaubens der utter Jesu, der eıls-
Dedeutung der Frau, der vermıiıttelnden Funktion Marıas un iıhrer Bedeutung für dieses arıanı-
sche Jahr.

Ahnlich verweiıst uch der 1e1 kürzere „Kommentar“ VO  —_ Hans Urs Von Balthasar VOT em auf
Trel nhalte der Enzyklıka: auft den Glauben Marıas, MG den S1e Yypus der Bıld der Kırche ist,
quft deren Geschichtlichkeit und Leıibhaftigkeit dieses Bıld besonders verwelıst.
In dieser Verbindung VO  — Glaubenszeugnis des Papstes 1mM ext der Enzyklıka, V»x  i hınführender
Lesehilfe Ün Ratzinger und ahnlıcher Verstehenshiilf: des beıden nahestehenden VO  - Balthasar
ist das kleine Buch eın wertvoller Beıtrag, das Marıanısche Jahr begreifen un mıt 1INnn
eriullen ahn

PTIERIS, Joysıus: Theologie der Befreiung In Asıen. Chrıistentum 1M Kontext der Armut
un: der Relıgionen. Reıihe Theologıe der Drıtten Welt, Bd  \O Freiburg 1986 Herder VerT-
Jag ZUO . Kt, DM 39,50.
Pıeris, Jesuit un! Srılankese. gılt als einer der profilierten Theologen Asıens. Verschiedene Auft-
satze werden hıer, e1ls In Wıederabdruck VOIN Dereıts deutschen Übersetzungen, e1ls erstmals 1INSs
eutsche übertragen, vorgelegt, Das Buch umfaßt TEeI eıle Armut un Befreiung (11-54) elı-
g10N und Befreiung 55—130) und Asıatıiısche Befreiungstheologie=Westliches TIsten-
t(um, aber uch verschıiedene versuchte Onzepte eiıner Theologıe ıIn Asıen werden eiıner gründlı-
chen; manchmal scharfen Krıtik unterzogen, uch die Tendenzen ZUT Inkulturation Zentral ist
vielleicht der Aufsatz A Der Ort der nıchtchristliıchen Relıgionen un ulturen In der Entwicklung
eiıner Theologie der Drıtten elt“. Dem nıcht spezliıe vorgeschulten westlichen Leser bletet das
Buch, her als daß Durc  16 gäbe, 1e] Z Nachdenken. achdenken, achdenken
Was Befreiung, W d Christsein In den gepräagten Hochkulturen des nıchtsemitischen Asıen bedeu-
teL, muß och geduldıg weıter eklärt werden. Eın unbequemer uftOr WI1Ee Pıerıis ist 1erbeı ohl
eine wertvolle Lippert

Ora| und Pastoral

OLKL, Rıchard: Nächstenliebe Die Summe der christlichen Religion? Beıträge
Iheologıie und Praxıs der Carıtas Freiburg 198 / Lambertus-Verlag. D kt 34 —
Zur Vollendung des Lebensjahres VO  —_ Rıchard un ZUr Beendigung seıner Lehrtätigkeıit

der Universıität reıburg legt der Hrsg. eiıne Auswahl der carıtaswissenschaftlichen TDeıten
VOölklis VOT Weıl dıe eNnrza diıeser TDeEILEN In carıtasınternen Publıkationen erschıenen sınd,
„„das eln Ja leider auch fernab der theologischen Hauptverkehrsstraßen im katholischen deut-
schen 5Sprachraum“, soll diese ammlung Ss1e „Tür den In den etzten Jahren sıch zaghaft ausweılten-
den Dıskurs eiıne theologısche T heorıe der Dıakonıie verfügbar“ machen. In der ausführliıchen
Eınleitung wıird ach einer kurzen bıographischen Skızze der Lehrtätigkeıit des Geehrten eın Vier-
facher Kontext beschrieben, In welchem die rbeıten Völkis sehen SINd: Kırche des Konzıils,
Sozlalstaat, Carıtasverband, Dritte Welt ESs folgen dıe TEI Hauptteıle des Buches „1. Kırche als
gape ZUr ekklesiologischen Relevanz carıtatıver Praxis:, “11. Motiıve un Aspekte genNuln
chrıistliıcher Sozlalarbeiıt In der Gegenwart“, &JLE Ecclesıia Carıtatıs“ „Stichworte  e und eıne „Bi
bliıographie Rıchard 1956 bıs 1986“ schlıeßen den Band ab Wır wünschen ıh in dıe an
nıcht UTr der In der Carıtas Tätıgen, sondern aller, dıe sıch eıne Onkrete Verwirklıchung des
Hauptgebotes der J1e In UNSCICI eıt emuhnen Dieses Buch ıst ıne verdiente, wenngleıch VOI-

spätete Würdigung der eıstung Völklis „Jahrzehntelang War Rıchard iın Tre und FOTr-
schung gul Wıe der einzige katholische Theologie-Professor, der der Mühe werTt fand un sıch
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